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Herren Kreisliga A Gr. 1

SV Jagstzell : SF Rosenberg 
Samstag, 18.03.2023, 17:30 Uhr

Greiner bereitet dem SF Rosenberg den Weg zum Teamerfolg

Mit langem Atem entführten die Gäste des SF Rosenberg am vergangenen Samstag in der Herren
Kreisliga A Gr. 1 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim SV Jagstzell. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 16. Saisonspiel des Auswärtsteams, das insgesamt 9 Fünf-Satz-Spiele
beinhaltete, setzte das Doppel Greiner / Greiner. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um
Spitzenspieler Berthold Greiner nun 13 Siege auf dem Tabellenkonto.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Haas / Krockenberger hatten im Spiel gegen Schühle / Roth
am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Deutlich nach
Sätzen war hingegen die 0:3-Pleite von Wunder / Guntovoj gegen Greiner / Greiner. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Hahn / Hahn und Schiele / Backers, die Hahn / Hahn letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Nichts auszurichten hatte nachfolgend Thomas Haas bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Benjamin Greiner, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Trotz des Gewinns der
ersten beiden Sätze verlor Jonas Krockenberger sein Einzel gegen Berthold Greiner noch mit 11:6,
11:9, 8:11, 6:11, 11:13 im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Wenig später ging es beim Stand
von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. In vier Sätzen siegte wenig später Norbert
Wunder gegen Rainer Roth und gab dabei nur einen Satz her. Beim Erfolg von Marco Hahn gegen
Klaus Schühle konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass
der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an die Tische. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Jakob
Backers zunächst nicht gut aus, so gewann Sebastian Hahn im Anschluss die Folgesätze und damit
die gesamte Partie. Auf Messers Schneide stand derweil das Match zwischen Jan Guntovoj und
Jürgen Schiele, bevor sich der Gastspieler mit 8:11, 11:8, 8:11, 11:8, 6:11 durchsetzte und Guntovoj
ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des SV Jagstzell und des SF Rosenberg. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte
nachfolgend Thomas Haas gegen Berthold Greiner verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Mit diesem Sieg hat Greiner nun 28 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen,
während er bislang 3 Einzel verlor. Jonas Krockenberger bezwang Benjamin Greiner in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Durch den Ausgang
dieses Einzels hat Greiner nun 11 Siege und 5 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison
stehen. Unglücklich war Norbert Wunder in der Begegnung gegen Klaus Schühle, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Nach
dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Einen Zähler für das Team verpasste Marco Hahn bei der
engen Niederlage im fünften Satz gegen Rainer Roth. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die
Partie am Nachbartisch zu Ende. Sebastian Hahn gewann gegen Jürgen Schiele mit 3:2. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Jan Guntovoj, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jakob Backers verlor. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende
eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
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heraus. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Haas / Krockenberger bei der knappen
Niederlage im fünften Satz gegen Greiner / Greiner. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SF Rosenberg war unter Dach und Fach.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SV Jagstzell am 01.04.2023 gegen den TSV
Untergröningen erneut um Punkte. Die Mannschaft des SF Rosenberg erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 28:4. Für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 SV Jagstzell

Doppel: Haas / Krockenberger 1:1, Wunder / Guntovoj 0:1, Hahn / Hahn 1:0 
Einzel: T. Haas 0:2, J. Krockenberger 1:1, N. Wunder 1:1, M. Hahn 1:1, S. Hahn 2:0, J. Guntovoj 0:2 

 SF Rosenberg
Doppel: Greiner / Greiner 2:0, Schühle / Roth 0:1, Schiele / Backers 0:1 
Einzel: B. Greiner 2:0, B. Greiner 1:1, K. Schühle 1:1, R. Roth 1:1, J. Schiele 1:1, J. Backers 1:1


